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Unwetterwarnungen in Bayern:
Alarmstufe Rot in elf Landkreisen

Gewitterfront in Bayern: Neue Warnung nach Unwettern -
Aktuelle Prognose für starken Regen, Hagel und

Sturmböen. Stand: 14.07.2024.

Die jüngsten Unwetter in Bayern haben die Bewohner des
Freistaats in Alarmbereitschaft versetzt. Nach den heftigen
Gewittern, die am Freitagabend über das Land zogen, bleibt die
Situation auch am Samstag angespannt. Der Deutsche
Wetterdienst warnt erneut vor Gewittern, die Teile Bayerns
betreffen werden. Betroffen sind unter anderem die Kreise
Ebersberg, Erding, Mühldorf, Landshut, Dingolfing-Landau,
Straubing, Rottal-Inn, Passau, Deggendorf, Regen und Freyung-
Grafenau.

Die Auswirkungen der Unwetter sind vielfältig und haben bereits
zu einigen Zwischenfällen geführt. Ein Open-Air-Konzert in
München musste aufgrund der Wetterbedingungen abgebrochen
werden, und auch andere Veranstaltungen fielen den Unwettern
zum Opfer. Die Feuerwehren waren im Dauereinsatz, um
umgestürzte Bäume, überschwemmte Straßen und
vollgelaufene Keller zu bewältigen. Dennoch verliefen die
Einsätze größtenteils glimpflich, und schwere Verletzungen
wurden zunächst nicht gemeldet.

Die Prognose des Deutschen Wetterdienstes für die kommenden
Tage zeigt eine Entspannung der Lage. Die Gewitterneigung
lässt nach, und es wird vor allem viel Sonnenschein erwartet.
Dennoch besteht in den Alpen die Möglichkeit von Schauern,
begleitet von Blitzschlägen. Die Temperaturen werden



angenehm steigen, und die Bewohner können sich auf einen
sonnigen Montag freuen.

Trotz der Herausforderungen, die die Unwetter mit sich bringen,
ist es wichtig, in Zeiten wie diesen zusammenzuhalten und sich
gegenseitig zu unterstützen. Die Solidarität der Gemeinschaft ist
in solchen Situationen von unschätzbarem Wert und trägt dazu
bei, die Folgen der Naturgewalten bestmöglich zu bewältigen. – 
NAG
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